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Herren Kreisliga Gr. 2

TG Dörnigheim 1882 II : TSG Erlensee 1874 II 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

TG Dörnigheim 1882 II stockt Punktekonto gegen TSG 
Erlensee 1874 II auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der TG Dörnigheim 1882 II am
vergangenen Freitag in der Herren Kreisliga Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 37:22.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte Lars
Bachmann. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler
Christoph Sicherl nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Gäste mussten Borchers / März nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Mader / Katta
hinnehmen. Auf Messers Schneide stand daraufhin die Partie zwischen Sicherl / Bachmann und
Pohl / Gennaro, ehe sich die Gastspieler mit 9:11, 11:9, 11:13, 11:7, 10:12 durchsetzten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Freimuth / Folger Mörschel / Brühl in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte Christoph Sicherl im Match
gegen Raphael Mader, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit 3:1
hatte Felix Borchers im Einzel gegen Jonah Pohl die Nase vorn. Beim Spielstand von 2:3ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Freimuth
seinen Gegner Uwe Katta beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Luca Gennaro hatte Lisa März nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Klaus Folger gelang es,
Matthias Brühl im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Lars Bachmann war in der Partie gegen
Matthias Mörschel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler in die Box. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jonah
Pohl war am Nachbartisch hingegen Christoph Sicherl, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Felix Borchers beim 2:3 gegen Raphael Mader. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Andreas Freimuth beim 11:5, 7:11, 11:5, 12:10 gegen Luca
Gennaro doch letzten Endes überlegen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
6:6. Lisa März hatte im Match gegen Uwe Katta am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Matthias
Mörschel zunächst nicht gut aus, so gewann Klaus Folger im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Lars Bachmann hatte seinen Gegner Matthias Brühl beim ungefährdeten 3:
0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach diesem Sieg geht die TG Dörnigheim 1882 II am 19.11.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die KSG Unterreichenbach II, während die TSG Erlensee 1874 II am 18.11.2021 gegen den
TV Lützelhausen 1913 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TG Dörnigheim 1882 II

Doppel: Borchers / März 0:1, Sicherl / Bachmann 0:1, Freimuth / Folger 1:0 
Einzel: C. Sicherl 0:2, F. Borchers 1:1, A. Freimuth 2:0, L. März 1:1, K. Folger 2:0, L. Bachmann 2:0 

 TSG Erlensee 1874 II
Doppel: Pohl / Gennaro 1:0, Mader / Katta 1:0, Mörschel / Brühl 0:1 
Einzel: J. Pohl 1:1, R. Mader 2:0, L. Gennaro 1:1, U. Katta 0:2, M. Mörschel 0:2, M. Brühl 0:2


